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Segelflieger am J u n g f r a u j o c h
Mit majestätischer Ruhe zieht er seine Kreise.

BESTLEISTUNGEN IM SEGELFLUG.
Weltrekorde:

Strecke: 652 km (Rastorgoueff, Russland).
Dauer : 44 Stunden 55 Minuten (Jachtmann, Deutschland).
Höhe : 4800 m (Steinig, Deutschland).

Die Höhe wird vom Ausklinkpunkt an gemessen.
Schweizer Rekorde:

Strecke : 204 km (H. Sandmeier, Lenzburg, am 29. März 1937,
von Birrfeld nachTanney bei Genf).

Dauer: 25 Std. 50 M. (F. Schreiber, Bern, 29./30. Sept. 1936).
Höhe: 2397 m (M. Godinat, Zürich, 2. Mai 1937).
Ende 1936 zählte man in der Schweiz 48 Segelfluggruppen
mit 851 Piloten und verfügte über 63 Schul-, 45 ubungs-
und 16 Leistungssegelflugzeuge. Schweiz. Segelflieger führten

im Jahre 1936 insgesamt 20647 Starts aus und flogen
1358 Std. 26 Min. (1932: 8044 Starts und 66 Flugstunden.)
Am 1. Internationalen Segelfliegen 1937 in der Rhön —-
dem Geburtsort des Segelfluges — beteiligten sich 6 Länder
mit 30 Piloten. (H. Sandmeier, Schweiz, als bester
Ausländer im 4. Rang.)

107


	Bestleistungen im Segelflug

